
Protokoll Kommunaler Behindertenbeirat

04.03.2021; 18:30 bis 19:30

Ort: Videokonferenz

Anwesende: 10 Mitglieder und stellvertretende Mitglieder und Frau Böhnki

Top 1

Begrüßung durch Herrn Elschner

9 Stimmberechtigte angeschlossen

Top 2

Einziger Tagesordnungspunkt war, der Austausch des Beirates über die Aktivitäten der
letzten Monate

1. Herr Elschner gibt Übersicht zu der Einbindung in Baumaßnahmen der Stadt:

1. Baumaßnahme Schule am Rathenauplatz:
 Es fand ein Vororttermin mit Herrn Elschner und Frau Himmel-Münch zur

Beschaffenheit der Rufsäule im Eingangsbereich statt.
2. Haus der Demokratie:

 Herr Elschner ist angebunden an die Ausstattung der Ausstellung mit
zusätzlicher Hörtechnik.

 Der Zugang zur zukünftigen Behindertentoilette am Zeughof von außen wurde
zugesichert. Eine Klappliege ist trotz nicht optimaler Platzverhältnisse weiter
vorgesehen.

3. Behindertentoilette in der Galerie des Lebenshilfe Werkes in der Marktstraße:
 Das WC wird mit einer Pflegeliege und einem Lifter ausgestattet.
 Eine Kooperation zwischen dem LHW und der Stadt wird vorbereitet. Geplant

ist, dass die Stadt die jährlichen Wartungskosten der Technik übernimmt.
 Frau Böhnki steht dazu in Kontakt mit Herrn Elste vom LHW.

4. Goetheplatz:
 Herr Elschner und Frau Himmel-Münch waren mit dem Tiefbauamt und den

Fördermittelgebern zu einem Vororttermin.
 Die Übergänge (Post - Musikschule, Übergänge Liebknechtstrasse Post /

Liebknechtstr. Löwenapotheke) werden barrierefrei gestaltet.
 Die Gitter um die Bäume auf der Seite des mon ami werden entfernt, allerdings

werden keine Bäume gefällt.
 Die Poller vor der Post in Nähe der Übergänge werden entfernt.

5. Weimarhalle:
 Neue barrierefreie Türen sind eingebaut.
 Die WC- Anlagen (nicht die Behinderten WC) werden saniert. Herr Elschner,

Frau Himmel-Münch und Frau Böhnki waren mit den Planern zu einem
Vororttermin. Thematisiert wurden Farbauswahl (Kontraste), Lichtverhältnisse
und Ausstattungselemente.

6. Herzogin Anna Amalie Bibliothek:
 Die Eingangssituation wird verändert. Es wird einen Eingang für alle geben. Da

bei diesem Gebäude das Land Thüringen eingebunden ist, werden die Punkte
der Barrierefreiheit auch durch das Büro des Landesbehindertenbeauftragten
begleitet.

7. Schule an der Hart:



 Frau Himmel-Münch ist hier besonders angeschlossen und hat auch einige
Beratungstermine wahrgenommen.

 Momentan gibt es eine Bauverzögerung von etwa einem dreiviertel Jahr
 Frau Böhnki hat das Planungsbüro noch einmal gebeten, zu prüfen, ob auf die

Stufen im Nebeneingang (Weg zum REWE) verzichtet werden kann. Es dort ein
starkes Gefälle im Gelände zu überwinden.

8. Aufzüge im Hauptbahnhof Weimar:
 Die Beeinträchtigungen werden bis Herbst dauern, da der Schacht und die

Fahrstühle erneuert werden.
 Momentan werden keine Alternativen zu den Aufzügen angeboten.
 Herr Elschner wird den Kontakt zum Bahnmanager weiter halten und um

Alternativen bemüht sein.
 Ebenfalls soll das Anliegen dort vorgebracht werden, dass die

Informationsdurchsagen vom Besucherzentrum nicht verständlich sind.
9. Verlegung der Behindertenparkplätze in der Hummelstraße:

 Frau Böhnki informiert, dass im Rahmen der Umgestaltung des
Sophienstiftsplatzes die Fahrtrichtung in der Hummelstraße verändert wird.
Deshalb ist es sinnvoll die 3 Parkplätze auf die gegenüber liegende Seite zu
verlegen. Die Gespräche mit der Verkehrsbehörde laufen dazu. Der Hinweis,
dass eine leichte Verschiebung in Richtung VR-Bank geprüft werden soll,
wegen der Auslagen des Schuhladens im Sommer, wird Frau Böhnki
weiterreichen.

10. Ärztehaus in Weimar West.
 Bei Herrn Elschner sind dazu Beschwerden eingegangen.
 Frau Eilenstein äußert Kritik an der Benutzung der Türen.
 Dieser Angelegenheit wird nachgegangen.

11.Klassikstiftung - Erneuerung der Toilettenanlage im Tiefurter Park
 Diese wird im Bestand barrierefrei umgebaut. Momentan läuft die Planung dazu.

2. Aus den Ausschüssen und sonstiges

 Frau Zimmer:
o Das LHW hat das Cafe in der Gedenkstätte Buchenwald gepachtet. Der Eingang

wird verlegt und barrierefrei.
o Das LHW hat das Internat des FZ „Sehen“ übernommen. Frau Richstein hat diesen

Prozess unterstützt.
 Frau Himmel-Münch:

o Im Bildungs- und Sportausschuss war die Digitalisierung der Schulen Thema.
 Frau Dasse:

o Im Kulturausschuss waren Fragen zur Hörtechnik im Stadtmuseum Thema. Zur
besseren Verständigung werden sich Frau Dasse und Herr Elschner dazu noch
einmal austauschen.

 Für den 05.05.2021 werden bis jetzt auf Grund der Pandemie keine Aktionen in Weimar
geplant.
Herr Elschner wird mit seinem Verband im Landtag sein.

 Die nächste Sitzung soll noch einmal per Videokonferenz erfolgen.
am 01.04.2021 um 17:00 Uhr Sie erhalten wieder den entsprechenden Link.

Protokoll 05.03.2021

Ulrike Richstein und Ute Böhnki


